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8. CHARIVARI-HALLENCUP – NAMEN, ZAHLEN, FAKTEN

➤ Vorrunde Gruppe Blau: FCMaxhüt-
te-Haidhof – FC Tegerneim 0:6, SSV
Jahn Regensburg II – ASVBurglengen-
feld 2:2, SSV Jahn Regensburg II – FC
Maxhütte-Haidhof 10:0, ASVBurglen-
genfeld – FC Tegernheim 1:1, FCMax-
hütte-Haidhof –ASVBurglengenfeld
8:0, FC Tegernheim – SSV Jahr Regens-
burg II 2:0.
➤ Vorrunde Gruppe Gelb: ATSVPirken-
see-Ponholz – FC Bad Kötzting 3:1, ASV
Neumarkt – SC Teublitz 2:0, Neumarkt
– ATSVPirkensee-Ponholz 3:1, SC Teub-
litz – FC Bad Kötzting 1:2, ATSV Pirken-
see-Ponholz – SC Teublitz 2:0, FC Bad
Kötzting –ASVNeumarkt 1:7.

➤ Halbfinale: FC Tegernheim – ATSV
Pirkensee-Ponholz 4:1, ASVNeumarkt –
ASVBurglengenfeld 2:3.
➤ Spiel um Platz drei: ATSVPirkensee-
Ponholz – ASVNeumarkt 3:3, 8:7 nach
Siebenmeterschießen.
➤ Finale: FC Tegernheim – ASVBurglen-
genfeld 3:4.
➤ Endstand: 1. ASVBurglengenfeld,
2. FC Tegernheim, 3. ATSV Pirkensee-
Ponholz, 4. ASVNeumarkt, 5. SSV Jahn
Regensburg II, 6. 1. FC Bad Kötzting,
7. SC Teublitz, 8. FCMaxhütte-Haidhof
➤ Torschützenkönig: Sven Leppien (6).
➤ Bester Torwart: Andrei Urai.
➤ Bester Spieler: Eugen Probst.

BAD KÖTZTING/MAXHÜTTE. „Für mich
ein Überraschungssieger, aber ein ver-
dienter Sieger“ – so der Vorsitzende
des FC Maxhütte-Haidhof, Gerhard
Lang, als Ausrichter des 8. Charivari-
Hallencups. Ex-Turniersieger FC Bad
Kötzting (zu Bayernliga-Zeiten) lande-
te auf dem sechsten Platz. Mit der Bi-
lanz waren die Gastgeber zufrieden bei
rund 400 Zuschauern. So groß die
Freude beim ASV Burglengenfeld am
Ende war, so wenig dürfte dem FC Te-
gernheim der tröstende Satz von Ar-
min Wolf gefallen haben: Er rief den
erneut unterlegenen Finalisten zum
„Meister der Herzen“ aus. Nach Platz
zwei bereits im vergangenen Jahr wur-
de es nicht besser für den Ex-Landesli-
gisten.

Mit 3:0 führte der BOL-Zweite im
Endspiel, hatte ganze eineinhalb Mi-
nuten für die ersten beiden Tore ge-
braucht. Als das 3:0 gefallen war,
schien alles vorbei. Doch Burglengen-
feld steckte nicht auf, spielte sich im-
mer wieder Chancen heraus, traf aber
vorerst nicht. So brachte es Philipp

Sander fertig, allein vor dem leeren Te-
gernheimer Tor aus einem Meter Ent-
fernung den Ball noch drüber zu sem-
meln. Doch je näher das Spielende
kam, desto treffsicherer wurde Burg-
lengenfeld. Nach dem Anschlusstref-
fer schaffte Dost zweieinhalb Minuten
vor Schluss den Ausgleich und nur
kurz danach folgte die schier unglaub-
licheWende zum 4:3 durch Lehnerer.

ASV-Trainer Matthias Bösl konnte
es kaum fassen: „Wir hatten fünf A-Ju-
gendliche dabei, diese jungen Spieler
haben schon oft Lehrgeld bezahlt. Die-
ser Sieg gibt Selbstbewusstsein, wer
ein 0:3 aufholt, der hat dann auch ver-
dient gewonnen.“

Auf Platz drei landete Lokalmata-
dor und Vorjahressieger ATSV-Pirken-
see-Ponholz. Auch ATSV-Trainer Sepp
Schuderer war zufrieden: „Wir haben
drei Landesligisten hinter uns gelas-
sen.“ Für Spannung hatte ja auch seine
Mannschaft gesorgt, mit dem einzigen
Sieben-Meter-Schießen, in dem der
ATSV die Oberhand behielt. Ansons-
ten sah es für die Lokalmatadoren er-
wartungsgemäß schlecht aus.

Für den FC Bad Kötzting ging es eh
nur darum, die alten Kontakte zu pfle-
gen, doch am Sonntag beim Indoor-
Event in Cham dürfte der Anreiz hö-
her sein. Als derzeit tabellarisch beste
Mannschaft des Landkreises.

Rot-Blau auf Platz
sechs inMaxhütte
HALLENFUSSBALL BOL-Under-
dog ASV Burglengenfeld si-
chert sich erstmals den Titel
beim Indoor-Ereignis.
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SPORT IN KÜRZE

VOLLEYBALL
FURTH I. WALD. Das Landkreisfinale der Mäd-
chen in der Schul-Wettkampfklasse II gewann
die Realschule gegen das RSG. Die Realschüle-
rinnen holten sich mit druckvollen Aufschlägen
den ersten Satz mit 25:12. Im zweiten Durch-
gang wendete sich das Blatt, die Chamer Gym-
nastinnen schlugen sehr gut auf zum 28:26. Im
Tie-Break hatten aber die Realschülerinnen wie-
der die bessere Taktik zum 15:12, holten sich
den Landkreistitel. Im Januar kämpfen die Fur-
therinnen im Regionalentscheid gegen den Sie-
ger des Kreises Schwandorf.
Zum ersten Mal hatte auch die Further Mittel-
schule eine Mannschaft ins Rennen geschickt.
Übers freiwillige Wahlfach Volleyball. Allerdings
haben die Mittelschülerinnen im Gegensatz zur
Realschule und zum Gymnasium keine Vereins-
spielerinnen in ihren Reihen. So gab es nur we-
nige Punkte, aber eine Urkunde. (fle)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TISCHTENNIS
VILZING. Zum Abschluss der Vorrunde besieg-
ten die Jungen den FC Rötz mit 8:3. Laurin und
Lutz Hastreiter mussten sich im ersten Doppel
im fünften Satz mit 14:16 geschlagen geben.
Eine Nummer zu groß war für Katrin Lehneis
und Luca Biegerl der Rötzer Michael Zwickna-
gel, gegen den beide knapp verloren. Die DJK
steht damit auf Platz sechs. Die Punkte holten
Lehneis/Biegerl, Laurin Hastreiter, (2), Lutz
Hastreiter (2), Lehneis (2), Biegerl. (cze)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SCHÜTZEN
WILLMERING. Die erste Mannschaft der Adler-
Schützen verlor den Bezirksliga-Kampf gegen
die Edelweißschützen Radling trotz bisher bes-
ter Saisonleistung mit 1815: 1839 Ringen: Fran-
ziska Preischl 374, Karin Braun 373, Horst
Tischner 368, Daniel Schmuderer 358, Wolf-
gang Zellmer 342 Ringe. Die „Zweite“ (Gauliga)
erzielte ebenfalls ihr bisher bestes Saison-
ergebnis, verlor aber ebenfalls mit 1602:1644
gegen die Wildschützen Trebersdorf: Daniel
Kulzer 343, Andreas Hirmer 336, Stefan
Preischl 322, Thomas Reitinger 313, Franz Rei-
tinger 288 Ringe.
Ähnlich erging es der Pistolenmannschaft: Bis-
her bestes Saisonergebnis, aber im Bezirksli-
ga-Kampf weit unterlegen beim 1713:1773
gegen Waldeslust Roding-Bahnhof: Konrad
Wensauer 358, Martin Rohse 351, Daniel Krie-
ger 343, Manfred Klier 340, Jürgen Braun 326
Ringe. Die Damen II besiegten Katzberg
1026:929: Simone Leirich 356, Veronika
Preischl 336, Christina Greil 334 Ringe. (cyp)

LAM. Eine ausgeglichene Partie liefer-
ten sich die Jüngsten des SV Tiefen-
bach und des Gastgebers TTC Lam.Mit
5:4 holten sich die Lamer Daniela und
Lukas Treml sowie Felix Geiger den
Pokal. Deutlicher setzte sich der Titel-
träger bei den Mädchen durch. Die
Schorndorferinnen Christina Laumer,

Andrea Lyzwa undMichaela Pindl ver-
teidigten mit dem 5:1 gegen den FC
Chamerau den Pott. Stefanie Purschke
schaffte den Ehrenpunkt. Auch bei
den Jungen wurde der FC Miltach mit
dem 5:1 über Lam seiner Favoritenrol-
le gerecht. Auch Lucas Hielscher, Fa-
bian Zollner und Johannes Wensauer
gewannen den Pokal zum zweitenMal
in Folge. Während bei den Damen die
DJK Arnschwang als Sieger bereits
feststand, kämpften bei den Herren

der FC Miltach III und der FC Stams-
ried im Endspiel. Miltachs Wolfgang
Brey war auch für die Stamsrieder
Spitzenspieler unbezwingbar, holte
für die Regentaler zwei Punkte gegen
Ruhland und Scherr.

Insgesamt war der FC Stamsried als
Spitzenreiter der 1. Kreisliga auch mit
Tobias Ziereis ausgeglichener besetzt
als Miltach, gewann sicher mit 5:2. Die
Pokalsieger versuchen nun auf Be-
zirksebene ihr Glück. (kfm)

Die Favoritenwieder ganz vorne
TT-KREISPOKAL Im Lamer Fina-
le spannende Partien

SCHORNDORF. Weiterhin auf der Er-
folgswelle schwimmt die „Erste“ des
SSV, steht zum Abschluss der Vorrun-
de nach dem 9:1 beim TSVWaldershof
mit 13:5 Punkten als Aufsteiger auf
dem zweiten Tabellenplatz. Nach bis-
her durchwachsener Ausbeute in den
Doppeln, hatten die Schorndorfer
gegen Waldershof umgestellt, das war
ein Glücksgriff. So gewannen nicht
nur Mares/Zollner mit 3:1 gegen An-
dritzky/Härtl, auch die neuformierten
Kernbichl/Mühlbauer (3:2 gegen
Dick/Voit) und Kraus/Batzl (3:1 gegen
Haider/Lang). Mares schaffte nach 0:2-
Rückstand gegen den bärenstarken
Andritzky erneut das Kunststück, das
Spiel noch zu drehen, baute seine Bi-
lanz auf 16:1-Siege aus.

In einem ausgeglichenen Spiel
musste sich „Zweier“ Markus Kern-
bichl demWaldershofer „Einser“ Dick
mit 0:3 geschlagen geben. Im mittle-
ren Paarkreuz hatten Markus Mühl-
bauer (3:0 gegen Haider) und Stephan
Zollner (3:1 gegen Voit) kaum Proble-
me, so stand es schnell 6:1 für Schorn-
dorf. Als dann auch noch Dominik
Kraus (3:0 gegen Härtl) bzw. Andreas
Batzl (3:1 gegen Lang) nachlegten, war
das Spiel schon gelaufen. Mares setzte
mit dem 17. Vorrundensieg im 18. Ein-
zel im Spitzen-Duell gegen Dick (3:1)
den Schlusspunkt.

Lautete das Saisonziel zum Start
noch „Klassenerhalt“, so muss dieses
nach der Herbst-Vizemeisterschaft
hinter der DJK Ettmannsdorf (18:0-

Punkte) geändert werden. Neues
Schorndorfer Ziel: Auch am Saisonen-
de auf dem zweiten Platz zu stehen.

Immer enger wird es dagegen für
die „Zweite“ des SSV als Neuling in der
1. Kreisliga. Ersatzgeschwächt ohne
Lyzwa undAumer, gab es zumVorrun-
denabschluss gegen den Zweiten FC
Chamerau II eine 3:9-Heimniederlage.
So ist der SSV bei 3:15-Punkten auf den
letzten Tabellenplatz abgerutscht. Stei-
ner/Eidenschink gewannen zwar mit
3:1 gegen Robl/Mühlbauer, aber so-
wohl Daiminger/Hunger als auch Lan-
zinger/Klein hatten jeweils im fünften
Satz das schlechtere Ende für sich. Im
ersten Durchgang der Einzel gab es
fünf Niederlagen, wieder dreimal in
fünf Sätzen.

Philipp Steiner an Nummer eins
verlor mit 2:3 gegen Lothar Greisinger,
Erich Daiminger mit 2:3 gegen Johann
Robl, Bernhard Hunger mit 0:3 gegen
Alois Wagner, Anja Lanzinger mit 1:3
gegen Mario Schönberger und Franz
Eidenschink mit 2:3 gegen Bernhard
Mühlbauer. Ersatzmann Thomas
Klein, von der dritten Mannschaft auf-
gerückt, glänzte dagegen bei seinem
3:1-Erfolg über Peter Fleckenstein. Mit
einem weiteren Sieg verkürzte zwar
Steiner beim 3:1 gegen Robl nochmals
auf 3:7, doch Daiminger (1:3 gegen
Greisinger) und Hunger (0:3 gegen
Schönberger) mussten auch ihre zwei-
ten Einzel abgeben.

Weil der TSV Strahlfeld ein Unent-
schieden erreichte gegen Miltachs
„Dritte“, haben die Schorndorfer nun
in der 1. Kreisliga die Rote Laterne
übernommen. Der Rückstand auf
einen Nichtabstiegsplatz beträgt aller-
dings nur einen Punkt. (cls)

Saisonziel korrigiert
TT-ERFOLGEAufsteiger SSV
Schorndorf auf Platz zwei
der 2. Bezirksliga Nord

Die Finalisten der Kreispokal-Endspiele vereint mit den Trägerinnen und Trägern der Trophäen. Fotos: kfm

FURTH I. WALD. Eine Heimniederlage al-
so, anstatt des durchaus möglichen
5:3-Sieges. Helmut Rohrmüller remi-
sierte am dritten Brett gegen Manfred
Renner. Ebenfalls remis endete die Par-
tie zwischen Stefan Rädlinger und Se-
bastian Arnold am sechsten Brett. Fer-
dinand Mauerer schaffte es nicht,
gegen Wile Zhou einen Königsangriff
abzuwehren, verlor am fünften Brett.
Zwischenzeitlich hatte Franz Staffler
am achten Brett mit einem flotten Kö-

nigsangriff gegen Christian Karl zum
2:2 ausgeglichen. Nachdem Peter
Mühlbauer trotz Mehrbauer und bes-
serer Zeit mutwillig einen Turm geop-
fert und schließlich verloren hatte,
standen die restlichen Further Spieler
unter Druck. Aber alle Partien endeten
mit Unentschieden, was die knappe
Further Niederlage besiegelte.

Fidemeister Dr. Stanislav Kuba (2)
gewann trotz Mehrfigur nicht gegen
Dr. Hans-Dieter Steibl. Am Spitzen-
brett remisierte Martin Vasicek gegen
Maximilian Eibl im Endspiel. Auch
Max Riedl musste sich im Bauernend-
spiel gegen Dr. Gernot Schindler mit
einemUnentschieden begnügen. (fmr)

Zu oft remis, das
war entscheidend
SCHACHGrenzstädter verlie-
ren das Oberpfalzliga-Duell
gegen Kelheimmit 3,5:4,5.

Unentschieden am Spitzenbrett trennten sich auch Furths Martin Vasi-
ciek (links) und Maximilian Eibl. Das häufigste Ergebnis gegen Kelheim.

NEUKIRCHEN B. HL. BLUT.Mit der bisher
besten Saisonleistung beim 9:3-Heim-
sieg über den TSV Nittenau II beende-
te die „Zweite“ die Vorrunde auf Platz
eins. Frantisek Cervenka besiegte Nit-
tenaus Spitzenspieler Michael Beider-
beck mit 3:1, Reinhard Aschenbrenner
hatte wenig Probleme mit Benjamin

Schwarzfischer. Sepp Bucher gegen
Marian Wagner und Josef Altmann
gegen Heinz Richter gewannen eben-
falls klar, so deutete alles auf ein
schnelles Ende hin. Dass dem nicht so
war, lag am hinteren Paarkreuz. Xaver
Koller unterlag Michael Tschippley
ebenso mit 1:3 wie Ludwig Simeth Ot-
to Schwarzfischer. Aschenbrenner ge-
wann gegen Beiderbeck mit 3:1, Cer-
venka verlor gegen B. Schwarzfischer
mit 0:3. So lag es an Bucher, den Sieg
zu sichern. Im einzigen Fünf-Satz-

Match des Tages besiegte der Neukir-
chener Richtermit 11:9.

Zum Hinrundenabschluss belegt
die „Dritte“ Platz fünf der 1. Kreisliga.
Vor den Abstiegsrängen hat der SVN
sechs Punkte Vorsprung, orientiert
sich aber am nur zwei Zähler entfern-
ten dritten Platz. Im Spitzenpaarkreuz
bezwang Fabian Vogel im hart um-
kämpften Fünf-Satz-Match den Lamer
Topspieler Hader Jumah. Den zweiten
Punkt fuhr Klaus Daiminger beim 3:0
über J. Geiger ein. (cdi)

Klare Sache imGipfeltreffen
TT-BILANZ „Zweite“ der „Ro-
senkränzler“Herbstmeister
der 3. Bezirksliga Ost.
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